
 
Ana Maria Galiano (FCV Peru), Sw. Karoline und Maruja (Nov  06) 

 
 

im Juli 2007  
 
liebe Freunde und Mittragende 
 
am 12. August wird Sw. Karoline bei uns in Herrliberg zu Besuch sein!! 
Darum sende ich Euch gerne diesen Hinweis aus unserem Kirchenblatt 
persönlich zu (siehe Rückseite). Ich hoffe, dass Ihr auch dabei sein 
könnt an diesem Sonntag. Nach dem Gottesdienst treffen wir uns im 
neuen Kirchenhügel zum Austausch und Speis und Trank mit Sw. 
Karoline. Bitte meldet euch an, damit wir uns vorbereiten können! 
 
Wir werden an diesem Sonntag auch den  
„Schweizer Unterstützungsverein für die Fundación Cristo vive“ gründen. 
Sein Zweck wird hauptsächlich die Koordination mit anderen 
Organisationen und die Erreichung der Steuerbefreiung für die 
Spendenden sein. Es würde mich sehr freuen, wenn Ihr diese Arbeit 
mittragt. 
 
Herzliche Grüsse 
Carlo Capaul 
 
 
 
Artikel aus dem Kirchenblatt von Herrliberg 
 
„Das Geheimnis ist immer die Liebe“  
Besuch von Sw. Karoline Mayer am 12. August 2007  
Gottesdienst 10.30 Uhr in der Kirche Tal 
 



Es ist keine Romantikerin, die so etwas sagt, sondern Sw. Karoline Mayer. Sie lebt 

seit über dreissig Jahren in den Slums von Santiago de Chile. Und sie gehört mit zu 
den tatkräftigsten Menschen, die mir je begegnet sind. Ein grosses Sozialwerk hat 
sie aufgebaut: die Fundacion Cristo vive.  
Im Gesundheitszentrum werden Tausende Menschen kostenlos behandelt, 
Kindertages- und Frauenbildungsstätten, Berufsschulen, Drogenrehabilitation, 
Besuche in Gefängnissen und vieles mehr gehört zu dieser Fundacion. Sie trägt in 
ihrem Namen, was der Grund unseres Glaubens ist: Christus ist auferstanden und 
lässt sein Reich der Liebe wachsen mit jedem Menschen, der sich einlässt auf sein 
Tun: “Er hat mich gesandt, den Armen die gute Nachricht zu bringen, den 
Gefangenen die Entlassung zu verkünden und den Blinden das Augenlicht zu geben, 
die Unterdrückten zu befreien und ein Gnadenjahr des Herrn auszurufen.” (Lukas 
4.18-19) 
 
Seit der Tätigkeit von Ruth Haag in der Kirchenpflege ist ein Band zu diesem Werk 
und seiner Gründerin geblieben. Und wer immer mit ihr in Kontakt kommt, spürt 
unmittelbar, wie durch und durch wahr dieser Titelsatz in ihrem Leben ist. Es wird 
ihm leicht fallen, einzustimmen in das Leitwort der Fundacion Cristo vive: „Das Brot 
mit den Armen in Liebe teilen“. Und es wird noch viele brauchen, die das tun, denn 
die Arbeit von Sw. Karoline zieht grosse Kreise bis nach Bolivien und Peru. Als 
reformierte Kirchgemeinde unterstützen wir diese Arbeit im laufenden Jahr 
besonders. 
 
Wir freuen uns sehr auf den Besuch von Sw. Karoline, denn er ist wie ein Geschenk, 
das lange nachwirken wird in unseren Herzen. Seien sie alle herzlich eingeladen, 
den angekündigten Sonntag für die Begegnung mit dieser aussergewöhnlichen Frau 
freizuhalten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst möchten wir uns zu einem Beisammensein mit 
Speis und Trank im Kirchenhügel treffen. Damit wir das organisieren können, bitten 
wir sie, sich anzumelden bei Pfr. C. Capaul: 044 915 28 14 (capaulC@hispeed.ch) 
 
„... todos juntos queremos construir una humanidad más libre y feliz.“ Das heisst: Alle 
gemeinsam suchen wir eine freiere und glücklichere Menschheit zu schaffen. Danke, 
wenn sie mithelfen. 
Herzliche Grüsse Pfr. Carlo Capaul 
 


